
MMMUMUmmebec unoe aoer, ven er nach und nach
gewinnt, ist für ihn eine kleine oder
große Vonanza.

Unsummen verdienen die Makler,
welche die Geschäfte der Leute vermitteln
die den Actienmarkt beherrschen oder we,
nigstens versuchen dies zu thun. Um z.'
B. bestimmte Papiere steigen oder fallen
zu machen, sind horrende Ein- - oder Ver
käufe erford:rlich. Man schätzt die
Summe, welche Jay Gould in seinen die

lZäs bezahlt werden. Je billiger das
Gas wird, desto kostspieliger wird sein
Gebrauch oder Nichtgebrauch.

Die schlechtesten Elemente
unter den ausständigen Hutmachern in
'South Norwalk, Eonn., haben eine
.Bande gebildet, welche sich selbst den

Gewaltthätigkeitsclub" nennt. Die
Kerle,' welche sich zu Mitgliedern der
Bande rechnen, verfolgen die Arbeiter,
Welche sich den Ausständigen nicht an-schließ- en

wollen, mit feigen Angriffen.'
In einem Falle würden sie eines ihrer

Himmel und gleicyzeuig flogen Tau-end- e

von Raketen, Leuchtkugeln, Schwär-mer- n,

Torpedo's, Turbillons, bengalische
Flammen, griechische Lichter gegen die

belagerte Festung, welche das Feuer leb

hast und in allen Farben des Regen
bogens erwiderte. Gegen drei Viertel-stunde- n

tobte der Kampf, der einen ich

großartigen Anblick ge- -'

währte. Dann zog der Palast die weiße

Flagge auf, die ebenfalls durch Kunst-- !

scuerwerk und zwar meisterhaft darge- -

Die vielen, vielen Taufen
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mamvacy, wo der Herr Nachtwächter sich

das Vagabundenbett" mit heißen Stei-ne- n

mollig zu machen gedachte, das
Nathhaus nebst Arreststube, und in Tie-fenbac- h,

wo im Sylvesterrausch ein Ar-menhäus- lcr

auf dem Dachboden Feuer
machte, das dortige Eemeinde-Armen-Hau- s.

Königreich Württemberg.
Durch eine Explosion der Petroleum-lamp- e

wurden in Eßlingen drei Kinder
des Weingärtners Silberhorn schwer ver-letz- t.

Wagnermeister Franz Schmitl in
Großallmerspann siel in seinen Meißel
und erlag den Verletzungen. Der Un-terkäuf- ler

Fr. 3!eichert in Kornwestheim
beging Selbstmord durch Erhängen.
Der Schwarzwalder Bote" in Obendorf
feierte sein 50jähriges Jubiläum. Der
Wundarzt und Geburtshelfer M. Frank-furte- r

in Oberndorf wurde wegen einer
unberechtigt vorgenommenen Operation,
die den Tod einer Wöchnerin zur Folge
hatte, zu 2j Monaten Gefängniß ver-urthei- lt.

Der Postmarder, welcher
Weibnachten auf dem Postamts zu Ulm
einen Werthbrief mit 14,000 M. Inhalt
gemauft halte, ist jetzt in der Person des
Sergeant Sauter vom 0. Ins. Reg. er- -
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T V T? scandalo, Leben gefuhrt habe, daß
sie von ihrer Familie nach Amerika ae- -

stellt war.
L. Js. .u IaLamV.i? 17iiUaI A

Da schwebte eine unübersehbare, phan
tanstisch gekleidete Schaar von Schnee
schuhlaus
Laternen
lang am den Weg durch die dlchtgedrang- -

te Menae. In der Stadt waren die
Strafen... leer,, iloaen die Masken auf den

r-- I

beschwingten Sohlen dahm und erschle- -

nen atsvaio am 'oyang oes ouni
orat, ver , umrnutu u4rr . .vi .c, i Ot. .13 k,, I

.vt. oi .'r: iw'
Ausdehnung gmg es im

.

Zickzack den
. Berg

r C . C i ii .1. i. ! ."i 1 Ti
yman, unoaisoorr vimiQji c vaijw
ves JUges 'ciusncllung genommen rae.
flammte wiederum ein großartiges Feu- -

erwerk empor, während die Schneeschuh'
Mutn mdnea antraten, und

l w w - - w i

mit den ihnen entgegen kommenden
Kameraden die manichsaltizsten Figuren
bildeten. An jenem ...

Abende sagten Ame- -
i i. r frruaner, oie zeoer ocr visycru C fvalsfestlichkeiten in Montreal beigewohnt

bahrn- - Diesmal babe sick die Vkctrovole
des Nordamerika selbst über--

troffen.''

DaS Maklergeschäft.

In der Wattstraße wird ein Aufblühen
des Geschäftes, namentlich im Aktien-markte- ,

von den Maklein zuversichtlich
erwartet. Alle Geschäfte auf dicse:n i3i- -

biete werden bekanntlich von den Börsen
maklern, Sensalen, Agenten vermittelt,
Das Geschäft derselben ist in Zeiten, in
welchen derDkarkt nicht außergewöhnlichen
Schwankungen unterworfen ist, eines der

einträglichsten u:id gleichzeitig sichersten,
Verlusten am wenigsten auZgeseYten.
Ein Makler hat nicht nöthig, von seinem

eigenen Gcloe auch nur einen Ecnt dci
Gefahr des Verlustes auszusetzen und
kann sich trotzdem eines sehr augcdehn-te- n

Geschäftsbetriebs ernellen. Cr leibt I

nach dem bei der SkwAorkerActienbölfe. .e.. . , i.
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liche Geld und , läßt 1:J zur Sidicrunn"r c rs- - c t r
jiir oen tfau cet iyauenü cer in seinen
des A!aklerS Bcsii; gelangenden Pa
Piere 10 Procent des augenblicklichen
Marktwertbes der letzteren vchandia,cn.
Diese Caution heißt im Englischen
..mrLin" und sübrt damit einen lebt
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löstet, lies jene-Eekchäf-

te f 50 C.S., und, kikig Haar 'LeidmlchMichk'it,

bezeichnenden Namen. Die Lrfabrung vorige Woche ein mächtiger Bär erlegt ,VT ? ?! iV,i- - "w yu"5 "ful1-f.L-
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Indianapolis, Ind., 4. Februar 1885.
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Noch heut: fahren Segelschiffe mit ele-ga- nt

eingerichteten Etaatszimmern oder
Etaterooms von New Iork um Kap Horn
nach San Francisco und zurück. Der
Preis für die einfache Fahrt kostet 8300
und di? letztere nimmt durchschnittlich
125 Tage in Anspruch. Auf der Eisen-bah- n

können wir dieselbe Strecke in nicht
ganz eine? Woche und für nicht ganz die
Hälfte des Geldes mit viel größerer

zurücklegen und uns dabei
an Naturschönheiten erfreuen, wie sie
vielleicht kein Land der Erde so abwech-seln- d

und großartig darbietet. Welcher
Neiz, welcher Vorzug macht die Fahrten
dieser Scgclschisf.', die fast ausschließlich
auf den Verdienst an den Pasiazierprei-se- n

ihrer Fahrgäste in der ersten Kajüte
anacwiesen sind, lebensfähig und renta-Ul- 'i

Überarbeitung Krankheit, laster-
hafte Gcwchnhcit, das Pech der Men-schc- n

und z:?ar fast nur der Menschen,
welche das größte Heilmittel gegen aller-l- ei

Leiden, das die Natur den Menschen
geschenkt hat, die Arbeit, mißbraucht ha-bc- n,

oder nicht kennen und nicht kennen
wollen, oder das Unglück derer, die unter
einem Schmerze siechen, dem gegenüber
selbst die Arbeit, im Anfange wenigstens,
nicht auskcmzr.en kann.

Die Berufsarbeit und die geistige Ar-bc- it

schädigt den Menschen höchst selten.
Wer aber im blinden Jagen nach Erwerb

ic Kraft bis zur Erschöpfung angespannt,
wer Erholung nur noch im ötassinement
gesuckt und ;ü finden geglaubt hat, er-schlä-

sucht vergebens Kräftigung in
den Scebäd.-r-n des Ostens oder in einer
Reise nach Europa, oder folgt schließlich
dem LZathe eines ehemaligen Leidens-geführte- n,

der vor ihm geheilt wurde,'
oder eines erfahrenen 'Arztes und fährt
um das Kap Horn nach San Francisco.
Thalaza, Thalatta! Nicht nur sein
Anblick richtet den Geist auf das Höhere,
sein Odem kräftigt, seine Unbilden stäh- -

len,' die Einfor.niilcit des Lebens auf
dem Schiffe entlastet die Jcerven, die
Glieder, die Organe, die angeborenen!
Werkzeuge cS Menschen treten wieder in
Dienst und das Cpfcr der Jagd nach
einem Phantome oder der Ausschweifun- -

gen kehrt von San Francisco über Kap
Horn als neue? Mensch nach dem Osten
unseres Landes zurück.

Kürzlich wußte ein reicher Mann in
New ?)o:k in seiner 3!othum dendurchden
Trunk heruntergekommenen, talentvollen
Sohn keinen anderen Ausweg, als daß
er vor Gericht darum einkam, den letzte-re- n

für ein Jahr a:f der Strafinsel un-

terzubringen. Viel häusiger ist das Ver-fahr- en

reicher Famlllien, daß sie ihre
erbärmlichen Schwächlinge und Feig
linge, die sich dem Söffe ergeben und die
Macht über sich verloren haben, ihrem
Niedergang: unter das Vieh hinab aus
eigcncr 5lraft zu wehren, einem Capitäne
zur Fahrt un: das Kap Horn herum und
zurück üb ergeben. Es ist dafür gesorgt,
daß dem Gewohnheitssäufer auf dem
Schiffe jede Gelegenheit fehlt, in den
Besiy eines Tröpfchens berauschender
Getränke zukommen. Meist hat freilich
der Patient ein: Quantität Schnaps eln

verstanden. Aber der
Vorrath reick't nicht weit. Die Men-schenrui- ne

bricht beinahe zusammen, aber
.die Ä!enschcnnatu? läßt sich lange miß-handel- n,

ehe sie unfähig wird, sich wieder
zu erheben. Sie überwindet auch die
Sklavcnketten, mit denen die Leidenschaft
den Vkenschcn an' Laster bindet, Meer
und Luft und Lebensweise führen den
Sklaven der Trunksucht als einen in
Wirklichkeit freien Mann zu seiner Fa-mil- ie

im CU:i zurück, und bei einem
Glase Wein wird ohne Furcht vor Nück-fälle- n

das freudige Ereizniß gefeiert.
Nun giebt es aber auch Männer, meist

junge, die sind ordentlich und solid, ar-beit- en

mit Verstand, das heißt: mit
Ä!aßen, freuen sich ihresLebens, aber thun
nur' ausnahmstveize des Guten zu viel.'

In ihrem Innern brennt ein Gefühl wie
Feuer und Kohle, das sie ?an; ausfüllt,
wenn sie aerade nichts Nothwendigeres
zu thun haben. Sie fassen sich ein Herz,
sie wazcn die entscheidende Frage und ?

Schon besetzt, lautet die nieder-
schmetternde Antwort. Sie sterben nicht
bleiben lebendig.' und sind doch todt. Sie
reifen um's Slay Horn nach Frisco und
zurück und sagen zur Mama, die ihnen
her jfttmmek erfüllen

.
bat : ..Mütterchen.
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wenn u sur mich eine gu:e Parlle aus
dem Tapete hast, halte Dich dazu, ich

glaublich werde cm verständiger iLye- -

mann werden."

Der turn: ans den Eiövala.
Als das großartigste Schauspiel, wel-- ',

chcs der diesjährige Carneval in Mon
treal, Can., bot, wird die Beschießung
des Eispalastes geschildert. Den Tag
über hatte ein wilder Schnccsturm ht,

aber gegen 7 Uhr Abends
wurde es windstill, stieg die Temperatur,
strahlte der Mond vom Himmel hernieder,!
waren Stadt und Umgebung in den gan
zen Zauber eine? canadischen Winter-nac- ht

gebüllt. A.-.l-d wogten wohl an die,

100,000 Menschen auf dem großen
Platze, zwischen dem Palaste und dem
Windszr-Hotel- , von innen leuchteten,
elektrische Flammen durch die Eismauern
des Zauberschlosses, von aupen spiegelten'
sie sich in seinen schimmernden und.
glit'.ernden Wanden und Zinnen. , .

Vor dem Wunderbau nahmen die

langen Colonmn der Angreifer Ausfiel-lan- g

und zahlreiche Lunten glühten in
den Händen derselben. Geschütze, Wurf- -

Maschinen, Balken- - und Lattengerüste
enthielten die mannichfaltig gestalteten
Geschosse. Da erglühte der Palast in
rosigem Lichte, stiea eine mächtiae Rakete
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Germania Garten.
N.'W.'Ecke Market u. Noblestr

Hübscheö Lokal,

Ausgezeichnete Getränke

Guter Lunch,

Aufmerksame Bedienung
Um zahlreichen Zuspruch bittet

Heinrich Isornaiin.

Pouder's
reinNlZn -

RMfch-NWM- ,
1H ortd Vesolvnla Straße,

Oft asdingto aß,
80 oellesvataln Vttaße,

ab tand 1 S Oft arket Hus.
INDIANAPOLIS IND.

Court Honso
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von

Fritz Böttcher,
Ve. 147 Ost Masswgto'nftr.

vr.ll.R. (ZuuniuFkäin
(SS wird Deutsch gesprochen.)

LKS. I No. 854
Süd Meridian Straße.

Indianapolis, Ind.
Office Stunde : 39 lUt Uoxa.. 111 Kafia.

7- -9 Uhr bend.
IklePhouire ach George g. Vorft Apotheke.

Dr. O. G. Pfass,
Nrzt, Wundarzt

Geburtshelfer.
Tl. ach f o l g e r d e s

Dr. H. 0 Pantzer,
Office uud Wohnung :

485 MadiHon ATonue.
Sprechstunde: Worgeni o 8 M 9 Uhr.

Stachmittag von 2 MI 8 Uhr. bend 7 bil 8

Uhr. elerbon 8.

J. Klee. II Coleman.

KLEE & COLEMAN,
Fabrikanten von

Mineral - Wasser,
Sparkling Champaign Cider u. Little Daisy.

Ebenso alleinige Agenten don Belfast Ginger
uns Selzer-Wasse- r.

Fontainen werden joereit auf Beftlllurg gefüllt
Jonlamen eroen auq vermlktykl.

22, 22S 23 Süd Dclaware Str.
Indianapolis, Ju d.

Styer, Manager.

Ohioaco. Ht. Lonis ancl
Pittstux Railroaci.

LeU-Tebt- lle für durchgehend und Lokal-Zug- e.

o 17. Febr. 1883 an:
ßflgt erlast da Union-Devo- i, Jndxlk., i folgt:

Station. Poftiug. Tchnllzg

Wallnußstadtristirt erst seit dem Mai
vor. I., hat jetzt 1400 Einwohner, halbtt' täu
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MOSZSK'Z Sie!
Rs. 37 S: 89 Süd TrtsL?ere Sttahe.

Da größte,schSnste und ktt:ftrLokal tu derStad
Setxänl aSer Sri. ?5ii kU fxttfcn

CdMÜalic Bedien.
Bttlt S vratvell ingertchl HaU f.tt Set

ine. Log ud Prtvaien xu? ?.ddalkng ro Bäi
Un, SoRietUn unb Lersams:Iung:a unter Itbitalen
vdingung,n iux irtiguriß.
JOHN BHlIINIlAJHtZTf

CicrntSSraMt.

1t MWDIiU'J

A.SEINECKBJr.,
Europäisches

Znkasso . Geschäft !

. Dlilrittl.
Wollmachten

nach Deutschland, Oesterreich und der Vchwei,
gefertigt.

Gsnsklavische
Beglaubigungen besorgt.

Erbschaften
. s. . xromxt und sicher eivkasftrt.

WeHseknnd oßanszatZksngkV

EF Stau end sich in Jndianaxvlil an :

Philip Bappaport,
to. 120 Oft Maryland Straße.

flt
und

Wanges.
rFUillj,' vtur

A addin Base

NaugeS für all
Heizmaterial.

Zimmer- - und Kochöfen in
großer AuSwabl bei

SoMr
XJßÄUkLJut I

62 Ost Washington Str.

iiwüi--flrtoüisviiirMtwAiBÄMfi Chicago Rt ((s
. .m m v

Die kürzeste und twtfufte Linie von

HVJ3IAIVV POLI8
nach

Frankfort, Delphi. Monticello, V!ich!gan

City, Chicago,
und allen Orten im nördlichkN Jnd'ana, Mich!

TiRrhliiPti ITittni iÄfnnftn Inmn

Minnesota, ebraöka, Kansas, New Mexico,
Ä.X fCATlAA aTi(a.H1M . M X

XUIUIU, VllVUVU, ViUlUlUCU, VUtiVlUllU UllW

Oregon.

2 direkte 3uae tätlich 2
don JndianadoliS nack öklkaaa? ek?sa nack

M!chigan öity. Elegante Pullmann Schlaf
roaggon aus oen ?!aaz!zugkn. scpacrmarlen
biö an's Re seziel erthe lt. -

eine Bahn hat größ?r Bequemlichkeiten oder
billigkre Rate al mir. S leise und quixirung
nicht zu betreffen. StablSele,fe, lll,r Platsorm
unk AtnCfiff.n. Qiifthremitn und all tncbtrren Cin

'
Nchtungen, . unvbtttresfl:che Vortheile. für Emig,),. .I" w ro.. r .K-iUi- lta im m m k t m mn cano uno Avuiiii"4fiui h. hv ihvhi- -

ur, czvon anoeren Vlynrn cciuti uiiro.nnn nn tiörKItA lil!t.fl. ZOIiA OitT tl)fl!iA
reisen wünscht, kause man

. nicht da nöthig Billets
I - t m. J.C.lf.WOll man unjet Pir je I hh'V1"

Wegen Näherem ende man sich an

jlobcrt Enirnotl,
Distrikt Passzzier.Agent,

No. 26 Süd Jllinoil Straße. JndianaroliS, Ind.
Jod B. kZarson, 1 W. . Va'dmln,

Seneral'Verwalter, Eenerul Passagier Agent,
Chicago, Jll. Ehieago, J2.
Z?ir sege, Iyr Senntzt die

Lim !

Warum?
Weil fte die kürzeste und beste Linie über- -

Gt. Louis, Missouri, tlan
sog, Iowp, Nobraska,
Toxos, A.xlcct.xi8ast Colo-
rado, New Moxioo, Do
oota nud Calirörnia ist.
Daß Vahnbett ift von Stein und die Scdie

nen sind a.I Stahl Die Wogen haben die
ueueften Verbesserungen. Jeder Zug hil
RS T A VrAHAiiov nh M CAXfT.Awwtu iviiuvit w k mu aj liiiiC
erftn Klasse oder Smizranten.Villett habe
werden durch unsere Paffagierzage erft.c Klage
befördert.

Ob Sie unu em Billet zu ermäßigten Vrei.
sen, ein Szeurf.nbillet sder irgend eine Sorte
Siseubahubillet vollen, konuuez Sie, oder
schreibe Sie an

K. It. Dorinj;,
ssiftent Seneral Paffagier.Lgent.

ard,ft'e Sashmgto und Jlw.oi 5tr Jnd'pl
o. Y ill, Ven'l Snpt. et.Lol!iß,Mo.

a,d. O,'lff.Af fit ,nii es.

Western Union" und die Missouri
Pzsie" .

betr.
Ä

Vörsenmanövern umgesetzt

Differemgefchäft beinahe
ganzllch ausgeschloffen ist, sehr wemg

1 I

g, junln9t .'vui uvvtuuu, uvu un vut wumumu
Börsen wurden 861,000,000 Faß ver
kauft, d.h. die beidenBörfen setzten 287mal
mebr Petroleum um, alS im ganzen-
Jabre im carkte war.

Gebrauchte Zahnbürsten.
I

Wenn man Jemandem die Wahl las- -

wollte, sich in einem schon einmalLtil ... rr?.VAvV4 W W I v 4 v v- M4Av VvHhVvm 714 W4IIV 1

der ück der abnbürste ei

bedienen, er würde sicherlich den

.ccondhändigen Sarg. der se ondhändigen
Zahnbürste vorziehen. Der Amer kaner

c5 (m Allgemeinen nicht, schon gek.... . ?w,.f.n

daß er es weiß, macht er in Betreff der

JwAork best hen mehrere Gschäfte, welche
Zahnbürsten, die zu vielen Tausenden in
den Hotels liegen bleiben, durch besonn
dere Reisende im ganzen Lande aufkau- -

fen lassen, ihnen das Ausseyen neuer
orfA f ort da Tä frtTi-s.- .

W!rLand versenden. abnbürsten bleiben- '
noch hauMr liegen, al Regenschirme
(bhin tflti wtrttrwt.',rrttfv linimoln I

V.V(t. hV jtvitv vvvt Mlltlttvt I

und verlausen sie und zwar ZUM Preise
von durchschnittlich 5 Cents per Stück,
Sie erzielen hierdurch einen ganz hüb
schon ?!ebenverdienst, der bei einzelnen
derselben bis zu S1.00 wöchentlich be- -

trägt. Die Bürsten werden ein bis zwei
Stunden in eine Cylorkalklösuna qeleat,
dann ausgewaschen und sorgfältig ge- -

trocknet.
,

Äiltunter
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wird auch durch
w. p f r i iti n w f w
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vjom ijniancc
Auf einem Felde bei Bar

tow, Fla., beginnt frühzeitiger MaiS
öiolben anzusetzen.

I n L Y c 0 m i n g C o., P a., w u r d e

oer vranvseuerrvles aar vuiitp, i

lich kommen auch noch grüne Esel" vor,
nnt i !4i Ttl i3 yt.C kn Wtitvl&S.
UUV Q'VUl IIIUl UiVV UU VtU illV
hausschildern IN Deutschland.

P;nVfAn W estnl' &

auf Land das balb mm Territorium
Arnona und halbur mexicanischenPro.
vin, Sonora gehört. Die Einwohner
bestehen ebenfalls zur Hälfte

.
ausAmeri- -

Gesindel. Begegnen zwei von ihnen in

In einer Gesellschaft in New
Fort sagte kürzlich ein 16jährige? Zier- -

oengel zu einem Idiahrlgen Backfische :
Ich sage Ihnen, mein Fräulein, daß

meine Vorfahren seit länger als 50 Iah- -

ren kern Geschäft betrieben und keine ge
meine Arbeit üm-irf- , kaken. Mein
Vater

,.
hat zu, seinem Vergnügen. .

ein
. . paar.

Bücher ge chrleven, und sagt, die elven
seien sehr gut." Das Gänschen ant- -

wortete: Ihr Vater hat Bücher aeschrie- -

ben, - na, Gott sei Dank, mein Vater
hat nie etwas gethan."

.c :,.
reenlawn Ä 4rih sind 1

LrxiÄfuiZ
. mjtrwx die Gurken eingeleat

uvui, vci lujci, van geaeiiwariig vie
m .... ar..''..lich gering ist und daß ein großer Vor--

rath noch zur Zeit der nächsten Gurken.
I nle vorbanden stem wird. S,e empfth.

len den Landwirthen, im nächsten Jahre
loeniger Gurkenanzubauen und sich da.
für sliiF nnnen ivriirnt nr InemuS 111

r" 1 u 7 v ,v 0
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Die Mahlmühlen in Minne- -

apolis, Mmn., machen alle Jahre mehr
!. r- - r i. nm p r.
oie i2rsayrung, oan dleasserlrask, derenI

. .i r ' f. t. C Pt t W

sie sia) oevienen, venanoig aonimmr.
Sie müsien daher immer mehr Dampf- -

"Wi uno Dampfmaschinen anlegen.
es ist die Folge der unvernünftigen

Waldverwüstuna am oberen Laufe des
Mississippi und ein Warnungsruf an die

. .I Cl -- l." :tT.'X v: rzrX. '
yiu4um, iu;uiuy wie ic virtmung?w

"r uvzvn uno am sylo.

tung eingeführt und keinen Tropfen oder
I t. l. k k. t V..t. Kr:, fit n . .t t.

wvy v1 ubiuirkb gyrnni,l4vrt4iSu aL V Cm .13
iwyvtui wvvv --ouve vutigcn ionais eine
Gasrechnung erhalten habe, die aeaen
die vom December, in welchem Monate
.... . .X. fit 3 .C. x r a Jtri fi. nwu; vu tjcütftnni, nilyr zuruaneye.
Der Mynher Ban Zandt mub sehr grün
im Lande sein, sonst müßte er längst wift
sen, dab unsere Gasmesser unfehlbar
sind, daß gegen ihre Angaben w vrote
stiren und zu appelliren nicht nur Frevel,
sondern auch kostspielig ist. Unter den
.Gasgesellschaften ist eine erfreuliche Be
wegung im Gange, welche die Durchfüh-run- g

des Grundsatzes beabsichtigt : Wer
bei dem ersten Blicke auf seine Gasbill
n-ic- ein freundliches Gesicht macht, dem
wird das Gas abgedreht. Der Abschluß
einer Gasleitung schützt nicht gegen die
Verpflichtung, das Gas fortzubezablen.
Wo jemals Gas gebrannt hat, muß bis
Ulm Jünasten Taae für nicht brennendes

flus s orn genommenen ajpfer, emen
wenn

oÄi LV lu ci.t Lluw iiuu.n, vvn vhviuinnJ b:2 pUcV ...
rr - Q" ir ""a-'- v -,

ncjoiiun8
u auwiw

wußten sich die Kerle bis fit der
Verhaftung zu entziehen. Sie E,gen
thümer der Fabriken haben an den Ge- -

väuden starke Wachen postlrt, und hosten
so, weitere Ausschreitungen der Nowdies
zu verhindern.

(:nde voriger Woche lan- -

dete im Eastle Garden eine gewiffe Iran- -

cisca von Glatz, in
.

die em junger Acann,
i r t r e i

?T?. 5.''
und ihr versprochen hatte, sie

gleich nach der Ankunft in 9iew 5)ork rn
w f f P f

??Mlg ourq. emen mwanoerer,

??bm Stadt wie rancisca
Frttnmt n CttnrtM in

V'ckt worden sei. Roth wollte von dernV!-Horde und vor dieser kamen durch jenen
Einwanderer so haarsträubende Einzel- -

Seiten über den Lebenswandel des jun- -

gen Täubchens an den Tag, die dieses
einräumen mute, dan Francisca mit

ffdassie gebracht nach
werden wird.

1 --rr-I n Deutschland zieht
'JJnlfÄittimn trhnrt l.inilt rtiii ritr .wtrhvvhhiimiiv uyvn HH VVfc (JHIVIl
der Äugen chlune aus die BeschaneN'
heit ihrer Besitzer. Er sagt z. B.:

Schwarze Augen prächtig, aber sehr
verdächtig", blaue Augen schöne, aber
sehr gemeene" u. s. w. In Amerika
unternimmt es Harper's Bazar" die
Älcenschen nach der Farbe und sonrnaer
Beschaffenheit ihrer Haare zu beurthei'
len. 12 meint : Schwanes, nicht

in : l. s r :v u ,ilauanuiwviauii; uiuciuoeia; jjaacorr;; ,:sZ s:z r
i v,w,

Heiterkeit und Anlage zu träger Sinn
hchteit, goldblondes Haar dichterische oder
künstlerische Veranlagung, aschblondes
Haar Zerfahrenheit und. Weltschmerz,
rothes Haar Lebhaftigkeit, Talent, aber

...a rvn v r x r 5. r.
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Der Restaurateur im Capi
tole,zu Albanv, N. Y., ist im Besitze des
Geheimniffes, den besten aller Punsche,
den sogenannten Ncgentenpunsch zu be-reite- n.

Derselbe besteht aus Cognac,
Jamalcraum Arac de Goa, old Aourbon
und aus weiteren 18 Schnäpsen, Liqueu
ren und Weinen und zeichnet sich dadurch
aus,daß er am Tage nach dem selbst mä- -

n Genuß desselben emen fürchterlichen
atzeniammer hervorbringt, der aber

viMAH .t 4 a

Staates sind dem Negentenpunsche sehr
zugethan, und so erklärt cs ' ch, daß ihre
Verhandlungen so häufig den kharacter
des JuV ' ""! !'e? r

Deutsche Local Nachrichten.
Königreich Oaoern.

t Maschinenfabrikant Fr. Ungerer in
München. Wegen Verkaufs arsenik
haltender Kränze und Sträuße wurden
in Amberg die Kaufleute Jos. Endler

I (T U .r Vs f iinX CVitl ttnK' vvvH uv ou. w v

Alfr. H.antsch aus Sebnitz in Sachsen
mit zwei- - und emmonatllcher Gefängniß- -

Nrafe belegt. - er wegen coro zum
Tode verurtheilte SchweizerNikol. Buschl

. ...L.u Cn.lli;I..ii. 4 i KkuJi:!!!.von ciuii.;uuvii I 4 öu vuvuiuuyviu;ci
Zuchthausstta e begnadigt Wrden.--Der

...,..,..:,k. (m;i :

Äramrsichbst.-- Der Redakteur SLe--

in lxS j, sein Töchterlein wer--

r.jr mua" wu!lichkeit zu verantworten haben. Der
fekt des Schullebrerseminars in Lau- -T'J "S'IKE Tingen, Priester Egelhofer, . befindet

s,F wegeS Michkeilsverb echens in Un.

WU'ZMV1 1

wurde als welche amaesunoen. )ie
Sackträger Metz und Kirchner wurden zu

2j Jahren Zuchthaus resp, zu ein Jahr
3 VZonate Gefänanik verurtheilt,.

weil
I V.r 4

i
sie- bei der Kirchweih-

in Dittelbrunn Mit
tels Einbruchs zwei Schinken und eine
Tonne Häring stahlen. Universitäts- -

Professor Dr. Wisliccnus in Würzburg
feierte sein 25:ähriaesDoktoriubiläum.
9ta Erlanaen bat sieb der Soldat And.

lAPickel. erschossen.
r In. Frauenberg.. , . .

beir.
anvsyur schon em 1 adriger oinaoe

veim vielen mit emem bewehr emen

den Baumstamm erschlagen.
. In.

Nürn
I r n...4: r; ri...oerg uunxc oei emem.ieuoau ein srvwe

. .I Kr. - r 1 m -- rrcr iLanein aus oas auaeru l, aus wei
ckem acht Arbeiter beschäftigt waren.
Vier derselben wurden auf den Boden

. .I r t t t. t ' r 1 1 nm r
gescyleuoeri, uno zwar mir svlcyer ucyr.
dak wri sofort todt waren, einer nack
kurzer Zeit starb : der vierte trug schwere
Verletzungen davon. In Folge einer
Quetschung , mit dem Gewehrhahn und
darauf folgender Blutvergiftung starb zu
Münchsmünster der Vräuerssohn Eduard
Wittmann. In Daiting brachte der
L0iayrige Johann Heckt die Hand in die
Häckselmaschine, Blutvergiftung und
Tod folgte. Durch Explosion emer über
hitzten Wärmflasche erlitt die Frau des
Babnverwalters Poland in Gunzenhau
sen tödtliche Brandwunden an Brust und
Armen. In StossenS bei vliedersont
Höfen ist das Lichtenstaiger'sche Oekono
mieanwesen niedergebrannt, in Unter

kanern und Mexicanern und einigenApa u" vv vu

$ Die letzteren verhalten sich zwar, ?age folgt, nur em harmloseS Vorspiel
ix &mnal ook sie zu Paaren getrie- - M- - Das Auslegen von Hundshaaren ist

ben hat, friedlich, sind aber immer noch dlesem Jammer gegenüber gänzlich w

heimtückisches raub- - und mordlustiges lunaeloi. Die Gesetzgeber des Empire- -

I

mittelt und verhaftet worden. Der
Schneidergeselle Joh. Walder von Sal-mending- en

in Hohenzollern, welcher in
betrunkenem Zustande in Wangen belei- -

digende Aeußerungen gegen den Kaiser
ausgestoßen hatte, erhielt 1z- - Jahr Ge-fängni- ß.

Vataillonstambour Daigler
in Weingarten stürzte über das Trep- -

enaeländer und blieb todt.

vüt Stätte.
Der Mitrcdakteur der ..Hamburger

Nachrichten", Dr. Polaczek, übernimmt
das Nordseebad Westerland auf Sylt für
365,000 m. Privatdozent Dr. Hertz
in Kiel, ein geborener Hamburger, ist
als ordentlicher Professor an das Poly- -

echnllum in Karlsruhe berufen worden.- Auf dem Bremer Güierbabnhofe ist
ein 'Eisenbahnwaggon mit 49 Ballen
Baumwolle IM Werthe von 15,000 M.
vollständig verbrannt.

Rdelnvrovlnz.

In Wetzlar fand die ofsicielle Ueber- -

nähme des neuen Postgebüudes statt.
In Deuy ist man einer weltverzweigten
Falschmünzerbande auf die Spur gekom
men. !n Wesel wurde der 50jahrlge
Arbeiter Wolss alias Neumann wegen
emes an emem 7jahrlgen Madchen ver-

übten Verbrechens verhaftet. Ebenda-selb- st

wurde ein Arbeiter festgenommen,
der sich an einem blödsinnigen Mädchen
verganzen hatte. Das Felsengeblrge
zwischen 3lheinbroht und Niederhammer-stei- n

droht einzustürzen und wird deshalb
abgeräumt werden. Von dem 48 Mil
lionen betragenden Nachlaß des in Duren
verstorbenen Commernenraths Duren
entfällt ein Sechstel auf den italienischen
Consul Emil Pell in München. Das
Gymnasium in Neuwied ist jetzt aus dem
Besitz der Stadt in den des Staates
übergegangen.

.,raun,cvwttg. Anyalk. rivpe.
Der Herzog von Cumberland hat die

ererbten, imHerzogthum liegendenchlos-se- r

abschätzen lassen, um sie in der Lan
desbrandcasse versichern zu lassen. In
Ermsleben schoß em Jager den
tionsdiätar Wilgert, den er für ein Stück
Wild hielt, in den Kopf und verwundete
ihn tödtlich. Der Holzarbeiter Fiedler
aus Trautenstem wurde von einem sal- -

senden Baum erschlagen. Rentier
Friedrich Könnecko, sen., aus Bcrnburg
hat sich aus unbekannten Gründen er- -

hängt. Weißgerbermeister Kotsch aus
Koswia hat wegen zerrütteter Familien- -

Verhältnisse zuerst sein jähriges Kind
und dann sich selbst vergiftet. Auf dem
Nlttergute Braunenbruch wurde der
Walter Steter yon einer umstürzenden
Locomoblte erschlagen. Der Butter-
händler Nienecke aus Güntersberg a. A.
hat sich erhängt, weil seine Frau sich von
ibm scheiden lassen wollte.

Gesegnete Wobltbater.
Als ein au berühmten Aerzten und Ch:mi.

kern bestehender Rath die Entdeckung machte.
tafi durch Mischung einiger wohlbekannter

erthvoller Heilmittel die allerwundervoufle
Lttnei eräugt wurde, welche eine solche Menge
verschiedener Krankheiten zu heilen im Stande
sei, daß bemahe alle anderen nne'.en uberflus.
sig würden, bezweifelten dies Viele, aber der
Beweis ihres Werthes durch thatsächliche An-Wendu- ng

zerstreute jeden Zweifel, und heute
sind die Entdecker jener großen Arznei, Hopfen-Bitter- s,

als Wohlthater von Allen geehrt.
Dieses Bitters ist zusammengesetzt aus Hopfen,
Buchn, Malz, Wolfsnrsche, Löwenzahn und an.
deren ältesten und besten Heilmitteln der Welt,
und ist der größte Blutreiniger, N'eren und
LeberRegulator und Leben und G jvndheit
Wiederbringer. Kein Leiden, wo dieses Bitter
gebraucht wird.

Was auch immer die Symptome sein mögen,
welcher Art auch die Ztankhelt und Vetden sind.
gebrauchen Sie Hepfen-Bitte- r. Es rettet
Ihnen das Leben. Hunderte sind auf diese
Weise gerettet worden. 37" $500 FJ wer
den für jeden Fall bezahlt, wo das Bitters nicht
hilft oder bellt.

.Ich litt lange Jahre an schweren Nieren.
und Leberbeschwerden, bekam dünnes Blut, war
schläfrig und matt, konnte kaum herumkriechen,
war mit einem Wort ein alter gebrechlicher
Mann und konnte nichts finden, das mir half.
bis ich HopfenBitters gebrauchte, und mich jetzt
wie neu geboren finde. Mem Blut ist rern, d,e
Nieren sind recht, und ich bin wieder s kräs

t'g wie einDrlißigjähriger,obschon ich 72 Jahre
,äble. Vater."

.Zebn Jabre lang war meine ffrau an' Bett
gefesselt, sie litt an einer solchen Mengc Leiden,
daß kein Dokter wußte, wa ihr fehlte, und ich

warf ein kleine Vermögen für allen möglichen
Humbug und Stoff weg. Vor circa e Mona
ten sah ich eine Ver. Staaten Flagge mit
Hovfen.Bltter daraus, und ich beschloß noch.
mal zwei Flaschen

.
zu kaufen, und jetzt ist

. sie so
n t f i a em m

woy! uno lraslig, i grno cmro mannet
grau und bitt wurde mit totnijtn jtnti Dollar
erreicht

H. W. Detroit. Mich.

Vogclkiisigc,

Korwaflrcn,
Glaswaarcn,

Holzwaarcn.
In größter Auswahl bei

Gto.Mayer &Oo.

ss und su.
Wcst Washington Straßc.

der Wiloniß einem Weißen, so ist es um
s letzteren Kopfhaut und Habe gesche

hcn

bau weniastens in geivv:)Niiien
Geschäftszeiten die Werthverminde- -

tort Sj njitavi ' f.? V 3 I
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Mark gehen, sondern nur den Rand"
schädigen

Der Makler aust die Actien, erhält
sie geliefert, zahlt mit seinem Wechsel
und der Elgcnthumsubergana wird in
den Börsenbüchern vorgemettt. Im Ac- -

Uengeschafte wird immer geliefert und
bezahlt, letzteres natürlich in gerin.
fiP'VFtS?-'-

1' b!l? ?ic
f j K V--

Z Wschmttlich so viel alo sie verkaufen; m- -
-- r

dem sie ihre gegenseitigen Forderungen
begleichen, bleiben meist nur unbedeu- -

tende Betrage, die baar ausgeglichen
Werden müssen. Geschäfte, in denen

"tA f VMtVfltrK tctfJl rtÄl- t 7N

ST? '

Betrag des Stelgens oder jxallenS der
Preise der Kaufsobiecte empfangen oder
vergütet wird. Dcherenzgcschäite ,
welche an den Getreide- - und Oclbörsen
die iltegel bilden, kommen an der 3cew
Yorker Actlenbörse fast niemals vor.
Aus diesem Grunde setzt das Geschäft
emes Maklers an der letzteren den Bejltz
eines bedeutenden Vermögens voraus.
ohne welches dasselbe auch schon aus
dem Grunde nicht angefangen werden
kann, well die Mitaliedschast an der
Börse immer eine bedeutende Summe
kostet, deren Betrag übrigens ebenfalls
bald hoher, bald niedriger ist.

Setzen wir den Fall: ein Makler
kauft 100 Actien der Lackawanna-Bah- n

zum Curse von 90, so giebt er seinen

ck'p't wfur
vn

!?inm Auftraggeber ei,. Margin von
yuu. Hin vielem i)c aiaite verdient der' ' ..,r i, rwMakler, oasieioe mag M) sur seinen

Kunden gunligoder ungünstig gejta ten,
LS5. und so weiter mebr ode weniaer
je ach d Größe der Summe, welche
der augenblickliche Werth der

präsentir. Wenn der Maller Pariere
fit folnon K. itt.Zt. izt f: ..- -
I"." iv"ul u,lv cv" 'V1' 'c "
winn verselve. eoer caller, der slü)
von Sveculationen für eigene Rechnung
fern halt und toller

. 1Tl '
nicht ein

. . . r. c
Verschwel- -

.

osx i,l, wno oayer, je nacy oer
- ayl.. .

sei- -
.iT..MSfc AM rL. - fk i f. t' uiiil, ,iuyer voer spaier ein moyl- -

habender oder auch reicher Mann werden.
1880 zu 1881, zur Zeit des Aus- -

schwungs der Geschäfte, wurden an
der New Norker Actienbörse Wochen, ia

rrs.
Monate

r r r lang täglich
. , .

500,000Iclien zum
. .

urcyscvnillswerlye von ??iuu umgesetzt.
hieran verolenren oie 'calier m am- -

men si,000 oder, da es ihrer 1100
giebt, täglich mehr als 8100 pro Mann.

n keinem Geschäfte ist cs so schwer,
Kunden zu erlangen, als in dem des
CTl r .ff...-- . i -- f r rrn er-- , L

orsenmaliers. inzayiige i2ironyano
ler, Fabrikanten, Aerzte, Advokaten,
Wohlhabende Handwerker und einzelne
reiche Landwirthe speculiren an der
Börse, aber ganz im Geheimen. Wüß-te- n

die Leute von ihnen, daß sie speculi-re- n,

so wäre dem Credit des Kaufmanns
und des Fabrikanten damit der Todes-sto- ß

versetzt, so würde die Welt, die im-m- er

noch zum größeren Theile aus ver-nünftig- cn

Menschen besteht, annehmen,
daß der Arzt seine Patienten, der Advo-k- at

seine Clienten vernachlässige, der
Geschäftsmann, der Handwerker und der
Landwirth in feinem Geschäfte zurück-komm- e.

Der Makler kann daher nicht
in die Trompete der Neclame stoßen,
kann nicht im geselligen Verkehre Kunden
suchen und muß sich auf die einfache An-Kündigu- ng

seiner geschäftlichen Thätig-Iei.- t
und seines ComvoirS beschränken.'

ln err an Zanvt in New 17jäbrigen Bauernknecht. Im langen
Aork beklagt sich darüber, daß er seit altheimer Walde bei Pappenheim wurde
vkeujabr in seinem Hause Kerosinbeleuch- - der Oekonom Sauer von einem stünen- -

f10:45 '4:55Nm
z?:d9m 6:i
1:37 , 7:11 m

3:82 . 8:57 ,
2:47 , 8:59 .
4:51 9:52 ,
6:40 , 11:20 .

12:37Srn
4 24 m
8:02 .

........ 6:17 .
2:2 9ta
3: jÄn
e:A .
6:t5

.... 73rt m

7:508m

Rba.Jndianaxl' 4:26Cm 44.00

nt.amb'gi. 6:3U 6:13,
m ?ttch0Nd . 6:53 6:50.

Daqton 8:67
Piqua 8:i8. Urdana 96

, golumbu.... li:30SRnt
. wark 1252
, teubenvUl.
, Whkttg 6:32 .
. PUtdurg.... 7:02
, Harriburg... 4:liCtn
, aittmor.... 7:40
, ISafhington.. 8:60 .
, Philadelrhia. 7:50 .
.RemDork.... ll:2j .

, oft 8:2irn
lag lich. f rkgltch, genommen Sonntag.' an' ValaS. chlas. und Hotel.Wagen

kür bil ittbvra. Sarribura, hiladelvhia und
,m ork. ohn Wechsel, lo in Wagenmechstl
ach SaMmore, Washington und Boston.

Fahrkarten nach allen Oeftltchen Städten
indin allen Hauxt'Fahrtarten.Bureau de Westen
und tn dem Stadt.Bureau, r der Jllinoi und
Washington Ltrask und i Union Depot Bureau,
Jvdtanaxoli, zu haben. Schlasagtarten Un,
nen im orau gesichert erden durch ppttkatiov
bei de Ngente t StadtBura oder tm Uni
Dexot ,u Jndtanaxon, Jo.

. . Dering, S. S. P. . Rordoft.Se Washwg.
v rw I tm Aton uno ijuinoi otras. Jno xi.

James rea, ZXanag,, lumbu, Ohio .

G. . S v r d. QttL cöc2ttr und Xilet.f gtnt
ctniourg, vc


